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(6) Sei S eine Symbolmenge. Wir definieren durch Rekursion auf dem Formelaufbau eine
Funktion qt : LS → N (“Quantorentiefe”):

qt(ϕ) := 0, falls ϕ atomar ist,

qt(ϕ ∧ ψ) := max{qt(ϕ), qt(ψ)},
qt(ϕ ∨ ψ) := max{qt(ϕ), qt(ψ)},

qt(ϕ→ ψ) := max{qt(ϕ), qt(ψ)},
qt(¬ϕ) := qt(ϕ),

qt(∃xϕ) := qt(ϕ) + 1, und

qt(∀xϕ) := qt(ϕ) + 1.

Wir setzen QS
n := {ϕ ∈ LS ; qt(ϕ) ≤ n}. Zeigen Sie, daß LS =

⋃
n∈NQ

S
n eine strikt

aufsteigende Vereinigung von Mengen ist (also QS
n $ QS

n+1) und daß das folgende
Induktionsprinzip gilt:

Sei Z ⊆ LS eine Menge mit den folgenden Eigenschaften: (a) QS
0 ⊆ Z und (b) für jedes

n gilt, falls QS
n ⊆ Z, so auch QS

n+1 ⊆ Z. Dann ist Z = LS.

(7) Beweisen Sie Teil (b) von Lemma 2.4.2. im Buch von Ebbinghaus, Flum und Thomas:

(8) Lösen Sie Aufgabe 2.4.7 im Buch von Ebbinghaus, Flum und Thomas:



(9) Lösen Sie Aufgabe 3.3.3 im Buch von Ebbinghaus, Flum und Thomas:

(10) Lösen Sie Aufgabe 3.3.4 im Buch von Ebbinghaus, Flum und Thomas:
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